
Pfälzer Dreigestirn als Schiedsrichter im Einsatz 
Deutsche Tischtennis-Para-Meisterschaften im Glaspalast Sindelfingen 

 
In diesem Jahr wurden am 10. und 11. Mai, wie schon 2023, die Deutschen 
Meisterschaften im Para-Tischtennis der Erwachsenen im Sindelfinger Glaspaast 
ausgetragen. 
Ermittelt wurden die Titelträger des Deutschen Behinderten-Sportverbandes in den 
Wettkampfklassen 1 bis 5 (Rollstuhlfahrer) im Einzel, Doppel und im gemischten 
Doppel, in den Wettkampfklassen 6 bis 10 (stehend Beeinträchtigte) im Einzel und im 
Doppel, sowie in der Wettkampfklasse 11 (Sportler mit geistigen Einschränkungen) 
im Einzel und im Team. 
 
Für diese Veranstaltung wurden wie bereits im letzten Jahr an beiden Tagen jeweils 
fast 60 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter am Tisch benötigt. Hinzu kamen zwei 
Oberschiedsrichter, ein Schlägertester und zwei Schiedsrichter-Einsatzplaner, 
Gespielt wurde an 36 Tischen. 
 

 
 
Mit dabei waren sowohl jüngere Unparteiische, Schiris mittleren Alters, aber auch 
Damen und Herren, welche schon dem älteren Semester zuzuordnen sind.  
Vertreten waren Referees aus Österreich, Baden, Württemberg, Bayern, Hessen, 
Rheinland, Rheinhessen sowie mit Anja Gersdorf eine Kollegin aus dem 
Westdeutschen Tischtennis-Verband. Für sie diente das Turnier als Vorbereitung auf 
ihre Einsätze am Tisch bei den Paralympischen Sommerspielen in Paris, wo sie vom 
29. August bis zum 7. September im Einsatz sein wird.              
                   
Nicht zu vergessen natürlich das Schiedsrichtertrio des PTTV mit Bernhard Dürl (TTF 
Frankenthal), Thorsten Egly (ASV Maxdorf) und Heinz Lambert (TTV Albersweiler), 
das für die Einhaltung der Regeln sorgte. Der ebenfalls nominierte Gernot Bier (TTG 
Bruchmühlbach-Miesau) musste seine Teilnahme aus persönlichen Gründen leider 
kurzfristig absagen.  
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